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Instrumente & Umsetzung
Online-Plattform 

chem die interaktive Onlinekarte Bestand-
teil ist, gibt Bürger:innen sowohl die Mög-
lichkeit ihre Stadt besser kennenzulernen 
als auch das eigene Wissen mit Anderen zu 
teilen. Vorbild für ein solches interaktives 
Projekt kann das Stadtlabor Frankfurt sein. 
Der Experimentierraum eines Stadtlabors 
lässt sich modular an bereits bestehende 
Kulturinstitutionen anschließen. So kön-
nen  stadtgeschichtliche bzw. Heimatmu-
seen in ihrem Angebot erweitert werden. 

Mittels gezielter Schwerpunktsetzungen 
kann das Stadtlabor nun aktuelle Themen 
aufgreifen und vermitteln. Beispiele dafür 
sind:
eine Ausstellung zum gärtnern in der Stadt 
eine Spurensuche zur NS-Zeit im öffentli-
chen Stadtbild die subjektiv-künstlerische 
Kartographierung der Stadt Dank des Di-
gitalisierungsschubs infolge der Covid-
Pandemie lassen sich zudem viele Aus-
stellungen und Projekte von zuhause aus 
anschauen. Auf diese kann durch die On-
lineplattform aufmerksam gemacht und 
zugegriffen werden. 

An den möglichen Standorten des Transfor-
mationszentrums ließe sich ein solcher Teil 
der Onlineplattform  vergleichsweise ein-
fach ergänzen. So könnte beispielsweise in 
Halle das Stadtmuseum und in Bitterfeld-
Wolfen das Kreismuseum diese Aufgabe 
übernehmen.

Ein weiterer Weg, mit Menschen und an-
deren Einrichtungen in Kontakt zu treten 
sowie über die Grenzen des Standortes 
hinaus sichtbar zu sein, ist eine Online-
plattform. Auf der Plattform werden die 
Informationen zum Zukunftszentrum kom-
primiert dargestellt und von übersichtli-
chen Grafiken unterstützt.

Die Onlinekommunikation hat zum Ziel den 
Bekanntheitsgrad des Netzwerks zu erhö-
hen, neue Zielgruppen zu erreichen, die 
Handlungsfähigkeit zu steigern und das 
Image des Projekts zu schärfen. Die Websi-
te wird nutzerorientiert, leicht verständ-
lich und barrierefrei gestaltet sein und 
keine persönlichen Daten von Nutzer:innen 
abfragen.

Ein weiterer Teil der Onlineplattform, 
welcher auch eine sinnvolle Grundlage 
zur weiteren Themenfindung ist, ist die 
interaktive Online-Karte, in welcher die 
Bürger:innen eigenständig Impressionen, 
Lob und Kritik zu bestimmten Orten abge-
ben können. Die Inhalte können dabei von 
Fotos über Anekdoten bis hin zu kleinen Vi-
deos oder Audio-Dateien variieren. Zusätz-
lich können Informationen zu möglichen 
Stadttouren und begleitenden Info-Materi-
al sowie Routen für Themenspaziergänge 
gefunden werden.

Das Projekt eines Stadtlabors, von wel-
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Instrumente & Umsetzung
Online-Plattform 

Die Online-Plattform dient nicht nur dazu, 
über das Netzwerk zu informieren und die-
ses zu repräsentieren, sondern übernimmt 
auch die Funktion eines digitalen Raumes, 
in wel
chem an den Themen des Netzwerks Inte-
ressierte und Mitwirkende untereinander 
Kontakt aufnehmen können. Dies wird ne-
ben der interaktiven Karte, welche sich 
auf spezifische Standorte bezieht, in Form 
eines moderierten Forums stattfinden, in 
welchem Kontakt und Interaktion unab-
hängig von Standort oder Alter stattfinden 
kann.
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achtet bleiben. Zu diesem Zweck ist die Stab-
stelle Öffentlichkeitsarbeit mit einer großen 
Zahl an Mitarbeiter:innen ausgestattet, um die 
Kommentare möglichst innerhalb von 24 Stun-
den aufzunehmen.
Die Plattform soll neben der Öffentlichkeitsar-
beit auch den Austausch zwischen Kommunen 
vereinfachen. Teilnehmende Kommunen oder 
interessierte Kommunen können bei einem 
Koordinationszentrum einen Registrierungs-
code anfordern und sich damit auf der Seite 
„Kommunen (Registrierung)“ anmelden. Da-
durch wird auf der Seite Projekte (Abb.45) der 
orangene Button „Kontaktieren“ freigeschaltet 
und sie können über die Plattform mit der ent-
sprechenden Kommune in Kontakt treten. 

Um die Kommunikation innerhalb des Visioneos 
zu erleichtern, gibt es eine Onlineplattform. 
Auf der Startseite „Home“ (Abb.40) werden ei-
nige Best-Practice-Projekte vorgestellt, sowie 
einige News, die das Visioneo betreffen. Auf 
der nächsten Seite „Über Uns“ (Abb.41) wird 
das Konzept des Visioneos vorgestellt und es 
gibt eine interaktive Karte (Abb.42), auf der 
alle beteiligten Koordinationszentren, Lokal-
zentren und Pionierzentren verortet sind. Mit 
einem Klick auf den entsprechenden Standort 
wird der Transformations-Steckbrief des Zent-
rums geöffnet. Auf der Seite „Projekte“ (Abb. 
43 - 45) werden die einzelnen Zentren mit ihren 
Problemen, ihren Konzepten und ihren Projek-
ten vorgestellt. Für interessierte Bürger:innen 
gibt es dort die Möglichkeiten zu verschiedenen 
Projekten Kommentare abzugeben, sie können 
sich aber auch über die neusten Projekte und 
Veranstaltungen an den verschiedenen Zent-
ren informieren. Die Plattform soll auch dem 
Austausch von Fachwissen dienen. Aus diesem 
Grund werden auf der Seite „Forschung“ (Abb. 
46) Forschungsgegenstände zu verschiedenen 
Themen unabhängig von den Standorten der 
Zentren vorgestellt. Auch zu den Forschungs-
projekten können Kommentare verfasst wer-
den. 
Kommentare zu Forschungsständen, Zentren 
und Projekten werden zunächst an die Stab-
stelle Öffentlichkeitsarbeit geschickt, aufge-
nommen und erst dann für alle öffentlich auf 
der Plattform einsehbar. Auf diese Weise wird 
sichergestellt, dass keine Kommentare unbe-
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Abb. 43
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Die neue Leipzig Charta und 
Hallesche Charta - Konsens 
und Ergänzungen
Die “Hallesche Charta” dient als Mani-
festierung der Vision eines transnational 
agierenden und kooperierenden Zukunfts-
netzwerks. Sie ist in erster Linie als Ergän-
zung zur “Neuen Leipzig Charta”1  - welche 
sich bereits mit wesentlichen, transforma-
tiven Thematiken auf kommunaler Ebene 
auseinandersetzt - zu verstehen und kom-
plettiert hier insbesondere den Teil B der 
NLC “Die transformative Kraft der europä-
ischen Städte” durch das Hinzufügen eines 
neuen Elements - das der transnational 
kooperierenden Transformationsregionen.

Grundsätzlich sieht die “Neue Leipzig Char-
ta” (NLC) die “Notwendigkeit einer nach-
haltigen Transformation der Städte” (BBSR 
2021: 6) und nimmt sich bei ihrer Konze-
pterarbeitung unter anderem das Nach-
haltigkeitsziel 11 der Agenda 2030 zum 
Leitsatz: “Städte und Siedlungen inklusiv, 
sicher, widerstandsfähig und nachhaltig 
gestalten” (Martens und Obenland 2017: 
109). Ein wichtiger Ansatz. Doch nicht nur 
Städte sollten resilienter gegenüber be-
vorstehender Herausforderungen gemacht 
werden. Meist sind ganze Regionen von 
umfassenden und zusammenhängenden 
Transformationsprozessen betroffen. Die-

1	 Diese baut ihrerseits auf der Leipzig Charta aus 	

	 dem Jahr 2007 auf.

Die Hallesche Charta
Ein Fazit

Europa braucht ein Zukunftsnetzwerk. Ein 
Netzwerk, das offen ist für Regionen de-
ren Transformationsprozesse bereits ab-
geschlossen sind, gegenwärtig stattfinden 
oder zukünftig bevorstehen. Erfahrungen 
müssen ausgetauscht und Hilfestellungen 
geboten werden, sodass transformative 
Herausforderungen bewältigt und präven-
tiv gemildert gestaltet werden können.

Das Visioneo greift diese Vision auf. Es 
formuliert Grundsätze und Leitgedan-
ken, benennt und beschreibt signifikante 
Themenschwerpunkte, stellt potenzielle 
Organisationsstrukturen, Finanzierungs-
möglichkeiten sowie Instrumente vor und 
skizziert eventuelle Ausführungsmethodi-
ken dieser Instrumente anhand ausgewähl-
ter Beispielregionen.

Sodass eine Umsetzung des Gesamtkon-
zepts tatsächlich gewährleistet werden 
kann, soll eine textliche Darlegung die 
Grundsteinlegung für das Visioneo bilden. 
Die Hallesche Charta dient als schriftliche 
Erklärung der Absichten des Zukunftsnetz-
werks, als Manifestierung der Ziele. Sie 
stellt das Fundament des Visioneos dar und 
verschafft einen Ausblick in eine vernetz-
te, geeinte Zukunft - ein geeintes Eruopa.
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wichtige Rolle spielen. Hier stimmt die 
Hallesche Charta überein. Der Erhalt des 
Bestands ist aufgrund der zuvor beschrie-
benen Mahnmalwirkung besonders wichtig.

Die NLC verweist in ihrem Leitdokument 
auf die Grundprinzipien einer stadt samt 
ihrer STadtgesellschaft: ”Städte sind Orte 
der Vielfalt, Kreativität und Solidarität. 
[...] Zudem sind Städte Experimentierfel-
der für neue Problemlösungsansätze und 
soziale Innovationen” (BBSR 2021: 10). Aus 
Sicht der Halleschen Charta wird dieser 
Punkt gleichsam aufgefasst und um wenige 
Aspekte ergänzt. Die Stadt als Experimen-
tierfeld lässt sich in diesem Kontext insbe-
sondere auf das „wandelnde Zentrum“ an-
wenden. Partizipationsformen können hier 
mittels „Edutainment“ angewandt und der 
Dialog zum Einbeziehen der Bürger:innen 
somit spielerisch vollzogen werden.

Die NLC plädiert zudem für  “[q]ualitativ 
hochwertige, für alle offene und sichere 
öffentliche Räume”, denn diese “machen 
die Stadt lebendig: Sie schaffen Räume für 
Begegnungen, Austausch und Integration” 
(BBSR 2021: 10). Insbesondere im Zusam-
menhang mit dem vorherigen Absatz sieht 
die Hallesche Charta hier einen Konsens 
und erkennt die besondere Relevanz für 
den Stadt-Bezirk Halle-Neustadt. Soge-
nannte „Dialogplätze“ könnten darüber 
hinaus als ergänzendes Element für Edu-

se Transformationsregionen müssen Be-
rücksichtigung in der Nachjustierung der 
NLC erhalten und werden daher in durch 
die “Hallesche Charta” ergänzt.

Laut der NLC ist Kultur ein identitätsstif-
tendes Gut, wonach insbesondere euro-
päischen Innen- und Altstädte eben diese 
Identität der Bewohner:innen prägt. Hier-
zu zählen auch der “Erhalt und die Ent-
wicklung des gesamten baukulturellen und 
kulturellen Erbes” (BBSR 2021: 10). Doch 
mittlerweile wird das Stadtbild auch durch 
(sozialistische) Plattenbausiedlungen ge-
prägt. Die Konnotation ist hier meist nega-
tiv (Armut, Arbeitslosigkeit, Kriminalität, 
sozialer Brennpunkt, etc.). Um eine Image-
wandel zu vollziehen und zugleich auf die 
Bedeutung als Mahnmal solcher Siedlun-
gen aufmerksam zu machen, müssen aus-
gewählte Hoch- und Plattenbausiedlung 
ebenfalls als kulturelles Erbe anerkannt 
werden. Sie sollen vor allem essenzieller 
Bestandteil der Transformationsregions-
Kampagne werden.

An die vorherige Aussage der NLC anknüp-
fend führt das BBSR (2021: 11) an, dass im 
Kontext des Erhalts und der Entwicklung 
des baukulturellen Erbes insbesondere 
das “Management und die Umnutzung des 
Bestands, ebenso wie die Gestaltung und 
der Bau von zeitgemäßen Gebäuden, Infra-
strukturen und öffentlichen Räumen” eine 

Die Hallesche Charta
Ein Fazit
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Territoriale Agenda 2030 beschreibt dies 
mit dem Begriff funktional zusammen-
hängender Räume.” (BBSR 2021: 13).

Allerdings reichen die kommunale, als 
auch die regionale Operationsebene nicht 
aus. Das partnerschaftliche Netzwerk muss 
im Sinne transnationaler Zusammenarbeit 
über Landesgrenzen hinweg agieren. Ein 
allumfassender europäischer Erfahrungs-
austausch ist wichtig für die forcierte 
Netzwerkbildung. 

In Teil B.2 führt die NLC die Drei Dimensio-
nen der europäischen Stadt (gerecht, grün 
und produktiv) an (vgl BBSR 2021: 14ff.). 
Dies sind auch auch für die Hallesche Char-
ta wichtige Ansätze. Hervorzuheben ist 
hierbei die Dimension der gerechten Stadt. 
Ihr kommt im Kontext Halle-Neustadts eine 
gewichtige Rolle zu. Ganz im Sinne des an-
gedachten Partizipationsmodells der Hal-
leschen Charta (vgl Kapitel X) steht auch 
die NLC für „[...] Chancengleichheit und 
Umweltgerechtigkeit für alle, unabhängig 
von Geschlecht, sozioökonomischem Sta-
tus, Alter und Herkunft [ein]. Die gerechte 
Stadt lässt niemanden außen vor. Sie bie-
tet jeder und jedem die Möglichkeit, sich 
in die Gesellschaft zu integrieren“ (BBSR 
2021: 15).

tainment Angebote genutzt werden.

“Eingebettet in ihren jeweiligen nationalen 
Kontext sind Kommunen verantwortlich für 
die Stadtentwicklung vor Ort. Kommuna-
le Entscheidungsträger legen strategische 
Leitlinien und konkrete Maßnahme für die 
Gesamtstadt fest” (BBSR 2021: 13). Diese 
Aussage der NLC stimmt zu einigen Teilen 
mit den Ansätzen der Halleschen Charta 
überein, bietet vor dem Hintergrund des 
transnationalen Zukunftsnetzwerks aller-
dings keinen ganzheitliche Lösung, da die 
paneuropäische Zusammenarbeit außer 
acht gelassen wird. Zwar sieht auch die 
Hallesche Charta vor, dass durch lokale 
Leitstellen innerhalb der Zentren zunächst 
individuelle Problemanalysen vollzogen 
werden, welche Stärken und Defizite hin-
sichtlich unterschiedlicher Segmente auf-
weisen2. Und auch die regionale Vernet-
zung wird seitens der NLC thematisiert:

Eine nachhaltige, widerstandsfähige 
Stadtentwicklung ist eingebettet in den 
weiteren Kontext einer Region oder von 
Metropolräumen und beruht auf einem 
komplexen Netzwerk funktionaler Ab-
hängigkeiten und Partnerschaften. Die 

2	T reten hierbei defizitäre Schwerpunkte auf, kön-

nen freiwillige Kooperationen mit lokalen Institutionen, 

Vereinen, etc. hierbei Abhilfe schaffen. Eine Lösungs-

findung findet somit in erster Linie innerhalb kleinteili-

ger Strukturen statt.
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Schlussappell

Die Neue Leipzig Charta agiert unter dem 
Leitsatz “Die transformative Kraft der 
Städte für das Gemeinwohl” und appel-
liert an die “transformative Kraft der eu-
ropäischen Stadt” (BBSR 2021: 9). Wie in 
den Absätzen zuvor beschrieben, sind die 
die Grundgedanken der NLC richtig. Neben 
dem Erhalt an Bausubstanz ist vor allem 
die Thematisierung stadtgesellschaflicher 
“Wundstellen” eine aktuelle sowie weit 
verbreitete und daher eine signifikante 
Angelegenheiten derer sich Planung und 
Politik zu stellen wagen müssen. Dennoch 
fehlt vor dem Hintergrund der “transfor-
mativen Kraft der europäischen Stadt” die 
Betrachtung des potenziellen Zukunftssze-
narios eines geeinten Europas, eines zu-
sammenstehenden Europas, es kooperie-
renden Europas. Es fehlt der im Vorhinein 
so oft verwendete, aber insbesondere in 
diesem Kontext wichtige Appell. Um eben 
diesen Appell kann die Hallesche Charta 
die NLC ergänzen. Die Hallesche Charta ist 
nicht als Konkurrenz oder als Gegenent-
wurf zur NLC zu verstehen. Sie ist das feh-
lende Puzzleteil für einen ganzheitlichen 
Ansatz. Europa muss die transformative 
Kraft seiner Städte nutzen - geeint und 
vernetzt.
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Rundgang

Wie jedes Semesterende des Fachbereichs 
06 schloss auch dieses Sommersemester 
mit einem “Rundgang” - einer Vorstellung 
der im Semester erarbeiteten Ergebnisse 
- ab, der zum Austausch und zur Diskussi-
on über die Projektarbeiten aus allen drei 
Fachdisziplinen - Architektur, Stadtpla-
nung und Landschaftsplanung - anregte.

Aufgrund der gegenwärtigen Corona-Pan-
demie, hat der Rundgang auch in diesem 
Semester überwiegend digital stattge-
funden. So auch der des Projektes “Zu-
kunftszentrum Europäische Transformati-
on”, dessen Ergebnisse in dieser Ausgabe 
(R007) des Resilienzmagazines dargelegt 
sind. Mehr als 40 Teilnehmer:innen wa-
ren zeitweise zur Abschlusspräsentation 
per Zoom eingeschaltet. Unter ihnen wa-
ren auch eingeladene Gäste wie Agnieszka 
Cieśla von der Universität Warschau, Elske 
Rosenfeld aus Halle, welche Kontakte zu 
den Initiator:innen des Zukunftszentrums 
pflegt, sowie Frau Lütgert vom Stadtpla-
nungsamt Halle an der Saale.
Dementsprechend konnten sowohl Perso-
nen aus der Wissenschaft als auch aus der 
Praxis gewonnen werden, doch alle ver-
einte das gleiche Interesse: Die Aktualität 
des Themas Zukunftszentrum. Welche Vi-
sionen und Schwerpunktthemen sollte das 
Zukunftszentrum aufgreifen? Wie sieht die 
Organisation und Struktur dessen aus und 
mit welchen Instrumenten kann das Zu-

kunftszentrum bespielt werden? Dies wa-
ren die Ausgangsfragen für die rege und 
vielseitige Diskussion während der Vorstel-
lung der ausgearbeiteten Ergebnisse.

Die virtuelle Veranstaltung wurde durch 
begrüßende Worte des Dozenten Prof. 
Dr. Harald Kegler eröffnet. Nach Begrü-
ßung und dem Vorstellen der geladenen 
Expert:innen begann der erste Block der 
Sitzung. In einem Input-Referat wurde 
die Arbeit des Projektes vorgestellt. Die 
Besucher:innen erhielten einen Einblick 
über die Analyse der Elbe-Saale-Region und 
die Schritte zur Annäherung an ein dort zu 
gründendes Zukunftszentrum sowie dem 
Masterplan, welcher die Ergebnisse des 
Projektes darstellt.

Darauf folge die Vorstellung der Inhalte 
des Masterplans - jeweils eine Themen-
gruppe wurde durch eine direkt anschlie-
ßende Diskussionsrunde komplettiert. Die-
se waren “Vision & Schwerpunktthemen”, 
“Organisation & Struktur” sowie “Instru-
mente”.

Es zeigten sich angeregte Diskussionen und 
damit ein gemeinsames Interesse an trans-
nationaler Zusammenarbeit in den vorge-
stellten Inhalten des Masterplans.
Die Expert:innen schilderten ihre Meinung 
und gaben gleichzeitig interessante und 
aufschlussreiche Einblicke aus der Praxis. 
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Rundgang

Vor allem die Frage nach dem Lokalzent-
rum sowie dem Wanderzentrum wurden in 
der Runde diskutiert. 
Mit dem abschließenden und zugleich 
wichtigen Hinweis, bestehende Projekte 
und bereits angestoßene Maßnahmen im 
Zukunftsnetzwerk aufzugreifen und sie mit 
den Handlungsfeldern des Masterplanes zu 
kombinieren bzw. zu ergänzen, endete die 
Vorstellung des Projekts “Zukunftszentrum 
Europäische Transformation”.
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Halle-Neustadt
Eindrücke 

Abb. 22-27:  Eindrücke Exkursion Halle

Abb. 48 Abb. 49

Abb. 50 Abb. 51

Abb. 52 Abb. 53
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Halle-Neustadt
Eindrücke 

Abb. 54 Abb. 55

Abb. 56 Abb. 57

Abb. 58 Abb. 59
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